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vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Z48 Freitag den S Oktober 188S 86 Jahrgang
Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Die Abgrenzung der Urwahlbezirke hiesiger Stadt für die bevorstehenden Urwahlen znr Neubildung des Abgeordnetenhauses unter Angabe der Zahl der in jedem Bezirk

M wählenden Wählmänner der ernannten Wahlvorsteher und Stellvertreter sowie der Wahllokale bringen wir nachstehend zur allgemeinen Kenntniß 1
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1

2

Z

Domgasse Domplatz Fluthgasse Kanzlei
gaise kl Klausstraße Mühlgasse Mühl
pforte gr Schlamm kl Schlamm

Zerggasse Mühlberg Paradeplatz Schloß
berg gr Schloßgasse kl Schloßgasse
kl Ulrichstraße 1 18

Bölbergasse Dachritzgasfe Jägergasse große

Ulrichstr 1 33 kl Ulrichstr 19 35

Kauleuberg alte Promenade 1 5 Schul
berg Schulgasse Spiegelgafse gr Ulrich
straße 34 62

Barfüßerstraße Kleinschmieden Mittelstraße

große Steinstraße 1 19 und 54 71

Brüderstraße Marktplatz 20 26 Neun
häuser Rathhausgasse kl Steinstraße

Leipzigerstraße 1
Sandberg

12

13

14

15

16

17

18

19

20

27 und 85 99 kleiner

Bauhof gr Brauhausgasse kl Brauhaus
gaffe Leipzigerstraße 100 110 kl Mär
kerstraße neue Promenade hinter der
Ulrichskirche

Ä Gr Berlin kl Berlin hoher Kräm Kuh
gasse Kutschgasse gr Märkerstraße Markt
platz 1 3 Schmeerstraße 1 11

10 Bechershof Hanfsack Marktplatz 4 9 gr
Rittergasse Schmeerstraße 12 44 Schü
lershof 1 11 Sperlingsberg Zapfenstr

Brunoswarte Neugasse Neustadt Rannische
straße Zenkergasse

An der Halle 9 16 alter Markt an der
Moritzkirche Moritzkirchhof

Bärgaffe Freudenplan an der Halle 1 8
u 17 19 Hallgasse Hallmauer Kuttel
pforte an der Marienkirche Markt
platz 10 15 kl Rittergasse Schülers
Hof 12 22 Steinbocksgasse Trödel

Graseweg gr Klausstraße Kühler Brunnen
Marktplatz 16 19 Schmalegaffe Thal
gasse

Ankergasse am Hafen Holzplatz Klausthor
straße Klausthorvorstadt Kuttelhof am
Mühlgraben Pulverweiden an der Schleuse
an der Schwemme Wiesenstraße

Gerbergasse Kellnergasse Spitze

An der Baderei Fischerplan an der Glau
chaischen Kirche Herrenstraße Liliengasse
am Moritzthor Rathswerder Werdergasse

Mauergasfe Moritzzwinaer Steinweg 36
bis 49 Taubenstraße

Gommergasse am Hospital Hospitalplatz
Mittelwache Steg Zwingerstraße

Bäckergasse Deyboldsgasse Langestraße
Oberglaucha 1 5 u 32 42 Unterplan

21 Hirtengasse Oberglaucha 6 31o Schützen
gasse

22

23

Saalberg Weingärten

1532

1607

1579

1611

1598

1566

1596

1599

1509

1645

1542

1514

Böllbergerweg Ludwigstraße Thorstr 6 39
IV u V Veremsftraße

1511

1503

1521
1616

1525

1518

1502

1518

1580

1514

1548

25

26

27

28

29

a Hotel z Kronprinzen 24
oberes Lokal

b Prakt Arzt vr Franke
e Mechanikus Unbekannt

a JSgerberg
d Kaufmann Wagner
c Kaufmann Karl Meier

Neues Theater
b Universitäts Sekr Rose
c Kaufmann Voigt
a Hotel garnizurTnlpe
b Auktions Komm Elfte
z Kaufm Bernh Schmidt
a Töpel s Restauration
b Prof Dr Keil
c Kaufmann Giefecke

a Goldener Ring
b Kasernenbesitzer Lutze
o Glasermeister Krause
a Gasth z gold Löwen
b Fabrikbesitzer Jentzfch
e Kaufmann Apelt

Kaiser WUH Halle
b Rektor Marschner
e Dr Thamhayn

a Rest z Feldschlotzchen
d Kreisg S z D Welcker

Kaufmann Schütte
a Stadtv Sitz Saal
d Kaufmann Fuhst
c Kaufmann CarlHoffmann
a Gasth z S Schwänen
d Stärkefabrikant Keil
e Buchhändler Puppendick
a Gasthof zum Pflng

d Kaufmann Bäntsch
e Kupferwaarenfabrik Keil
a Gasth z schw Bär

b Stadtsekretär Köppe
o Webermftr Gondermann

Beefenerftraße Liebenauerstraße Thorstraße
1 5 I II HI Vereinsstraße Wörm
litzerstraße

Franckeplatz Königstr 40a 41 Schwetschke
straße Steinweg 1 35

Blücherstraße Landwehrstraße 8/9 14 Lin
denstraße Niemeyerstraße

Merfeburgerstraße 14 41 Pfännerhöhe
Raffineriestraße Schmiedstraße Südstraße
Thüringerstraße Thurmstraße

Am Bahnhof Bahnhofstraße Canenaerweg
Landwehrstraße 1 7 und 15 19 Leip
zigerplatz Merfeburgerstraße 1 13 und
42 48

Franckestraße Königsplatz Königstr 1 40

30

31

Kurzegasse Leipzigerstraße 29 84
tinsgasse 8 22

Mar

32

33

34

35

36

a Hotel Stadt Zürich
d Kaufmann Mulertt
o Kaufmann Hammer

a Fürstenthal
b Gas u Wafferwerks Dir

Schreyer
L Zimmermeister Kyritz
t Hew s Restaurant

b Tischlermeister Lampe
e Drechslermeister Hänfch

a Paradies
d Stärkefabrikant Preßler
o Lohgerberm Cammerath
a Herberge z Heimath
d Dr iriöä Hertzberg
o Baumeister Schulze
a Speisesaal i Hospital
d Hosp Jnspektor Fräntzel
e Molkerei Jnfp Bergmann

Glauch Schietzgrabeu
kleiner Saal

d Kaufmann Hebekerl
o Stärkefabrikant Köfewitz
s Glauch Schietzgrabeu

großer Saal
b Seilermstr Bernstein
cz Kaufmann Reppin

Anspach s Restaurat
b Bäckermeister Ohms
o Fischermeister Gebhardt

Reichenbach s Rest
d Brauereibesttzer Schulze
e Zimmermeister Schräpler

37

38

39

40 Harz Harzgasse Wilhelmstraße

Gottesackergasse Karzerplan Martinsberg
Martinsgasse 1 7 Poststraße gr Sand
berg Schimmelstraße Töpferplan

Anhalterstraße Dorotheenstraße Parkstraße

Augustastraße Charlottenstraße Magdebur
gerstraße 1 8a u 48 52 Marienstr

Berlinerstr Delitzscherstr Forsterstr Ger
marstr Grünstr Halberstädterstr Krausen
str Kruckenbergstr Magdeburgerstr 9 47
Meckelstr Mötzlichmveg Mühlrain

Ackerstr Dessauerstr Feldstr Lessingstr
Fritz Reuterstraße Schillerstraße Wucherer
straße 7 65

Hedwigstraße,Luisenstraße Margarethenstraße

gr Steinstraße 20 53 vor dem Stein
thor Zinksgartenstraße

Brunnengasse Brunnenplatz Friedrichstr 1
u 45 60 Kapellengasse Luckengasse alte
Promenade 13 28 Sophienstr 1 13a
und 28 34

Gartengasse alte Promenade 6 12 Schar
rengasse Unterberg Weidenplan

Geiststraße

41

42

43

44

45

46

Georgstraße Gütchenstraße Karlstraße So
phienstraße 14 27 und Wuchererstraße

1 6
Albrechtstr ,Bernburgerstr 17a 37 Blumen

thalstr Friedrichstr 9 44 Friedrichsplatz
Heinrichstr Klosterstr Mühlweg 21 30

Bernburgerstraße 1 17 Blumenstraße Hän
delstraße Henriettenstraße Hermannstraße
Laurentiusstraße Mühlweg 31 43
Wettinerstraße

Advokatenweg am Kirchthor Mühlweg 1 20
und 44 52 Ulestraße

Bockshörner Breitestraße Fleischergaffe 25
bis 47 Leitergasse

Fleischergasse 1 24 Jägerplatz gr Wall
straße kl Wallstraße

1521

1519

1541

1624

1587
1529

1513

1507
1566

1523

1609

1569

1645

1519

1560

1532

1581

6

6

6

6

1529

1534

1524

1568

1548

1582

a Pretzler s Berg
k Zimmermeister Pfaul
e Rendant Peuker

a Kohl s Restaurant
k Geh Reg R Dryander
o Maurermstr Kuhnt

a Hofjager
b Fabrikant Emil Schmidt
o Kaufm Albert Preßler

Donner s Restaurant
zum letzten Dreier

b Ingenieur Riedel
o Zimmermeister Dönitz
a Restaur z Prinz Carl
b Ziegeleibesitzer Lösche
0 Fabrikant Mollnau

a Stadtschützenhaus
d Fabrikbesitzer Gagelmann
z Kaufmann Löloff
a Gasth z rothen Rotz
b Kaufmann Tombo
o Kaufmann Böhr
a Knrzhals Restaurat
k Stadtrath Jordan
e Kaufmann Moritz
a Zscheyge s Restaurat
b Kaufmann Michael
z Ingenieur Dreyer

a Bürgergarte
b Kaufmann Erbß
c Kaufmann Herm

a Freyberg s Garten
b Fabrikbesitzer Lwowsky
o Fabrikbesitzer Fritfch

a Rest Aktienbranerei
d Direktor Eisentraut
c Maurermeister Müller
a Berger s Restaurant

vor dem Steinthor 2
b Banquier Zeising
o Holzhändler Schumann
a Gasthof z Preuft Hof
b Leihamtsinfpektor Röder
o Kaufmann Teichmann
a Restaur z Rosenthal
d Buchhändler Fricke
e Oberlehrer Dr Richter
a Renmarkt Schießgr

b Kaufmann Max Thieme
e Oekonom Gruneberg
a Knntze s Restaurant

Wilhelmstraße 14
b Direktor vr Schrader
o Rektor Steger

a Coueerthaus
b Lehrer Riedewald
e Agent Sommer

a Weißbier Salon
b Kaufmann Görlitz
e Magistratsfekr Merkert
a Biedermann s Rest

Henriettenstraße 23

b Gymn Lehrervr Günther
e Rendant Schäfer

a Weißbier Salon
b Rentier Demuth
c Buchhändler Knapp
a Delitzscher Bierhalle
d Rentier Wolff
e Kaufmann Nietfchmann
a Restaur Barbarossa
d Direktor Kuhlow
c Rentier Keil

Summa s71484s276

Der Magistrat



Bekmmtmach g
Die Volkszählung am I Dezember er betreffend

Bezugnehmend auf die Bekanntmachung des Magistrats
vom 13 ds Mts übernehmen wir die uns übertragenen
Funktionen mit der dringenden Bitte uns bei den Ar
beiten der Volkszählung durch eine recht rege Theilnahme
unterstützen zu wollen

Zur Bewältigung der Zählungsarbeiten sind außer den
Haushaltungs Vorständen welchen das Zählgeschäft in
ihren Haushaltungen auszuführen obliegt für die abge
grenzten Zählbezirke circa 600 freiwillige Zähler erforder
lich und liegt es uns vor Allem daran Männer zu finden
welche das Ehrenamt eines Zählers zu übernehmen sich
bereit erklären Durch geeignete Vorarbeiten werden wir
bemüht sein den Zählern das ihnen übertragene Ehren
amt so leicht als möglich zu machen auch sollen in der
Regel keinem Zähler mehr als 40 Haushaltungen über
wiesen werden Um so zuversichtlicher hoffen wir daß der
bei den in früheren Jahren stattgefundenen gleichen Ar
beiten hervorgetretene gute Wille und Eifer auch bei den
bevorstehenden Zählungsarbeiten sich bei unseren Mitbür
gern wieder zeigen wird

Diejenigen Herren welche das Ehrenamt eines Zählers
zu übernehmen gewillt sind werden hierdurch ersucht eine
bezügliche kurze Erklärung unter Angabe der Wohnung
im Zählbureau Polizei Gebäude Zimmer No 7 beim
Polizei Sekretair Herrn Holzapfel abgeben zu wollen
Sollten wider Erwarten auf diesem Wege die nöthige
Anzahl Zähler nicht zu ermitteln sein so werden wir
Circulare in Umlauf setzen in welchen entsprechende Er
klärungen wir abzugeben ergebenst ersuchen Den sich zur
Uebernahme der Zählerämter bereit erklärten Herren wer
den die bezüglichen Instruktionen zu ihrer vorläufigen Jn
formirung demnächst zugehen und werden hiernach Be
sprechungen über die Ausführung der Arbeiten und Er
örterungen der hierzu gegebenen Formulare und Instruk
tionen in von uns in geeigneten Lokalen anberaumten
öffentlichen Versammlungen stattfinden

Halle a S den 20 Oktober 1885
Die Zähluugs Kommission

vr Krähe Stadtschulrath
Carl A F Bonstedt Rentier Erbst General
Agent Freyberg Bierbrauereibesitzer Fricke Buch
händler Güttner Rentier Görlitz Fabrikant
Haase Stärkefabrikant Hammer Kaufmann Herm
Kaufmann Kobke Z Kaufmann Keil Rentier
Lntze Kasernenbesitzer Linke Kaufmann Lattermauu
Kaufmann Marschner Rektor Preßler Stärkefa
brikant Plettner Gewerbefchul Direktor a D Rei
ling Rentier Sack Oberregierungs Rath a D
Schwetschke Rentier Steger Rektor vr Wohl
rabe Rektor Zabel v Zimmermeister

Ausschreibung
Das Ausfugen und Abputzen der Straßenfront der

Leichenhalle an der Charlottenstraße einschließlich Mate
rial Lieferung veranschlagt zu 774 Mark soll im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum
Dienstag den S8 d Mts Vormittags SV Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a S den 22 Oktober 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
Die Versteigerung der verfallenen beim unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Juli August und September
1884 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern SVV41 bis SV140 tragen und
worüber die Pfandscheine in schwarzem Druck
ausgestellt sind findet

Berliner Plaudereien
Berlin erhält einen neuen Polizeipräsidenten Der alte

Madai geht der länger als einer seiner Vorgänger an
der Spitze der Berliner Polizei gestanden mehr wie Alle
zusammen die Stadt hat wachsen sehen Unter Madai
hat sich in rapider Geschwindigkeit in einer Geschwindig
keit wie man sie nur noch in Amerika erlebt hat die
Großstadt entwickelt unter ihm ist die große Stadt die
Berlin bis dahin gewesen die Großstadt das Weltdorf
die Weltstadt geworden Vielleicht daß sie dem alten
Herrn über den Kopf gewachsen ist und er darum geht
Sie wächst und verwandelt sich ja zusehends Nicht nur
wie andere große Städte streckt sie ihre Fühler von Jahr
zu Jahr von Monat zu Monat nach allen Richtungen
weiter hinaus im Innern verwandelt sie sich von Jahr
zu Jahr von Monat zu Monat von Woche zu Woche
Das ist nicht der normale Ersatz alter Häuser durch
neue den modernen Ansprüchen genügendere der gestie
genen Bedeutung entsprechende Kaum daß Paris unter
Haußmann so schnell seine alten Häuser Straßen und
Stadtviertel der Furcht vor Barrikaden hat opfern müssen
als Berlin seine alten Straßen und Stadtviertel aber
nicht zu Gunsten einer Politik sondern lediglich zu Gun
sten der Schönheit des Verkehrs und der Bequemlichkeit
opfert

Eben jetzt wird einer der verrufensten Stadttheile de
molirt um einer Prachtstraße Platz zu machen Das
Centrum der Stadt verwandelt sich ohne daß Jemand
dies angeordnet hätte oder auch nur beabsichtigte in eine
City wie sie London besitzt d h in eine Geschäftsstadt
wo man nur noch arbeitet und Geschäfte macht wo aber
kein anständiger Mensch wohnt Die aus derGeschäfts

Freitag am 6 November d I von Vor
mittags bis IS Uhr und Nachmittags
von V 4 bis 5 Uhr und an den darauffol
genden Wochentagen von Vormittags S bis
IS Uhr und Nachmittags von bis S Uhr
im Auktious Lokale des Leihamtes statt

Es gelangen zur Versteigerung Goldene und silberne
Taschenuhren sonstige Gold und Silbergegeustäude Betten
Leib und Bett Wäsche Leinenzeug neue und getragene
Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und verschiedene an
dere Sachen

Halle a S den 10 Oktober 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Nichtamtlicher Theil

Halle den 22 Oktober
Die braunschweigische Regentschaftsfrage ist

endgültig erledigt Der braunschweigische Landtag wählte
gestern einstimmig den Prinzen Albrecht von Preußen
zum Regenten Sämmtliche Mitglieder des Regentschafts
rathes sowie sämmtliche Mitglieder der Landesversamm
lung wohnten der Sitzung bei Der Landtag wählte
ferner eine Kommission von 4 Mitgliedern welche sich zu
dem Prinzen Albrecht nach vorheriger Anfrage begeben
soll Am Schluß der Sitzung wurde noch gegenüber der
Meldung eines auswärtigen Blattes ausdrücklich zu dem
Protokoll konstatirt daß sämmtliche Abgeordnete an
wesend waren und an der einstimmigen Wahl theilgenom
men haben Selten sind Hetzereien so energisch zurück
gewiesen worden wie dies mit vorstehender Thatsache ge
schehen ist Die welfischen Jntransigenten haben kein
Mittel unversucht gelassen das nunmehr vorliegende Er
gebniß zu verhindern Die Germania hat sich in dieser
Beziehung namentlich hervorgethan Sie war es die den
braunschweigischen Regentschaftsrath durch Ausfälle und
Verdächtigungen aller Art in den Augen des braunschwei
gischen Volkes und der braunschweigischen Landesver
tretung nach Möglichkeit herabzusetzen bemüht war Der
loyale Sinn der braunschweigischen Landesvertretung hat
sich gegen die systematische Verhetzung der Autoritäten in
den braunschweigischen Landen umsomehr empört desto
ungerechtfertigter sie waren Das Resultat jener syste
matischen Hetze war ein einstimmiges Vertrauens
votum der braunschweigischen Landesversammlung für den
Grafen Görtz Wrisberg und die einstimmige Wahl des
Prinzen Albrecht zum Regenten Ziemlich überraschend
und einigermaßen niederschlagend wird die Nachricht
wirken es sei schwerlich zu erwarten daß der Prinz nach
Braunschweig übersiedeln oder gar das Kommando des
10 Armeekorps der Regentschaft wegen niederlegen werde
Bei der Nähe von Hannover sei die Anwesenheit des
Prinzen in Braunschweig so oft sie erforderlich sei viel
leicht zu regelmäßig wiederkehrenden Zeiten ja leicht zu
ermöglichen und im Uebrigen stehe der Führung der Re
gierungsgeschäfte von Hannover aus nicht das geringste
Hinderniß entgegen schreibt man der Magdeb Ztg aus
anscheinend gut unterrichteter braunschweigischer Quelle
Ob diese Darstellung zuverlässig ist lassen wir jedoch
unerwogen

Der Reichsanzeiger theilt den Wortlaut des vom
deutschen Gesandten in Madrid am 10 d M dem spa
nischen Minister des Auswärtigen überreichten zweiten au
die Karolinenangelegenheit bezüglichen Schriftstücks mit
Dasselbe ist Friedrichsruhe den 1 Oktober 1885 datiri
und trägt die Unterschrift des Reichskanzlers Das
Schriftstück welches zu umfänglich ist um es an dieser Stelle
wiederzugeben schließt

Unter den obwaltenden Thatsachen ist es für die Kaiserliche
Regierung unmöglich anzuerkennen daß die Karolinen und
Peiew Jnfeln von Alters her und früher als in Folge einer
diesjährigen Okkupation einen Theil des spanischen Gebiets
gebildet oder unter spanischer Herrschaft gestanden haben kön

stadt aus den demolirten Straßen vertriebenen Leute
müssen hinaus nach der Peripherie wo nicht mehr blos
Miethskaserneu sondern wirkliche Paläste neu entstehen
oder nach den Vorstädten denen die Pferde und Dampf
bahnen des Morgens den größten Theil der Bewohner
entführen um sie Abends den zurückgelassenen Familien
und dort angesiedelten Rentiers wieder zuzuführen In
Prachtbauten wird an der Peripherie des Guten zuviel
gethan so daß der Mittelstand allgemein über Mangel
geeigneter Wohnungen klagt Die Berliner Wirthe bauen
als gäbe es nur reiche zum mindesten recht gut situirte
Leute die große und noch obendrein durch einen
überflüssigen ja sogar den Möbeln und dem ganzen
Stande der Bewohner nicht entsprechenden unschönen
Luxus unnöthig vertheuerte Wohnungen bezahlen können
Die Wohnungen werden freilich in Ermangelung geeig
neterer bezogen aber die Miethe ist sür die Meisten eine
ungebührliche schwere Last deren Druck nur in geringem
Grade erleichtert wird durch Chambregarnisten an die
oft sonst ganz gut situirte Bürger namentlich aber Be
amte vermiethen Diese unterziehen sich lieber den Unbe
quemlichkeiten und Gefahren des Vermiethens eines Theiles
ihrer Wohnung an oft genug fragwürdige Fremde als
daß sie in einem unstandesgemäßen nicht nach den neue
sten Anforderungen eingerichteten Hause eine kleinere und

billigere Wohnung nehmen Das ist die Kehrseite der
glänzenden Medaille finanzielle Schwierigkeiten in un
zähligen Haushaltungen oder Preisgeben des eigenen Heim
auf der einen und mit Teppichen bedeckte Marmortreppen
Stuck Decken Majolika Oefen Parquetböden und der
gleichen mehr Dinge die nur schön sind wenn sie in Har
monie mit der Einrichtung und dem Geldbeutel des Mie
thers sich befinden auf der anderen Seite

nen Eine andere Frage ist es ob der Velasco wenn er in
der Note des Herrn Ministers Elduayen erwähnten Akte wirk
lich zwischen dem 2t und 25 August vorgenommen durch die
elben eine Besitzergreifung der Insel Aap bewirkt hat welcher

die Priorität vor der des deutschen Schiffes gebührte Die
Annahme daß die Expedition welche Manila am 10 August
d I verließ von der Möglichkeit einer Begegnung mit einem
deutschen Kriegsschiffe nicht unterrichtet gewesen sei beruht
voraussichtlich auf einem Irrthum da Ew Excellenz nach
Ihrer eigenen Meinung infolge meines Telegramms vom
4 August die Kgl spanische Regierung am 6 desselben Monats
amtlich von den deutschen Absichten unterrichtet haben und
Madrid mit Manila durch Telegraphen verbunden ist Die
Kaiserliche Regierung will jedoch kein Gewicht auf die Frage
legen ob die spanische Expedition von den Philippinen infolge
unserer Mittheilungen und zu dem Zweck abgegangen ist einer
deutschen Besitzergreifung auf Unp oder anderen Inseln zuvor
zukommen Wir werden lediglich nach Maßgabe der That
sachen die Frage der Priorität der Besitzergreifung der Insel
Aap einer unbefangenen Prüfung unterziehen sobald die amt
lichen Berichte unserer bethätigten Seeoffiziere vorliegen Wir
hoffen daß danu durch fortgesetzte direkte und freundschaftliche
Verhandlungen ein EinVerständniß beider Regierungen erzielt
werden wird und wir sind in dieser Hoffnung wesentlich be
stärkt worden nachdem die spanische Regierung nnserem Vor
schlage die Frage der Entscheidung des Papstes zu unterbreiten,
dahin entgegen gekommen ist daß sie die Vermittelung Sr
Heiligkeit angenommen und der Papst bereit ist dieselbe ver
treten zu lassen Ew Excellenz wollen der Kgl spanischen
Regierung anzeigen daß wir infolge dessen dem Kardinal
Staatssekretär die nöthigen Informationen über die Sachlage
mittheilen werden nnd anheimstellen daß von spanischer Seite
das Gleiche geschehe Wir werden dieser Information Ver
gleichsvorschläge in dem zwischen uns bereits besprochenen
Sinne folgen lassen sobald uns die schriftlichen Berichte über
die Besitzergreifung auf den Inseln vorliegen welche ich vow
den dabei betheiligt gewesenen deutschen Seeoffizieren erwarte

Ein spanisches Blatt will wissen daß das deutsche
Kanonenboot Iltis vor seiner Ankunft in Jap auf elf
Inseln der Karolinengruppe die deutsche Flagge gehißt
habe Die Post von den Philippinen wird in Madrid
mit großer Spannung erwartet Bereits am Sonntag
wurde dem Eintreffen des betr Dampfers entgegengesehen
und war eine antideutsche Kundgebung für den Fall be
absichtigt daß die Nachrichten ungünstig lauten sollten
Der Posten bei der deutschen Gesandtschaft wurde ver
doppelt

Aus Rom wird gemeldet daß der päpstliche Rath die
Basis vereinbarte welche bei der Lösung der Karolinen
srage in Anwendung kommen soll Sobald diese Basis
von Deutschland und Spanien gebilligt worden werde der
Papst sein Gutachten abgeben

In der bayerischen Abgeordnetenkammer gelangte in
namentlicher Abstimmung ein Antrag des Abg Gabler
mit 86 gegen 54 Stimmen zur Annahme welcher den
Militärdienst der Theologen verkürzt wissen will
und durch den Mangel an Priestern sowie durch den
Hinweis auf die Dienstzeit der Schullehrer und Medizinen
begründet wird Der Minister des Innern Frhr von
Feilitsch erklärte daß es sich um eine Frage handle die
vor das Forum des Reiches gehöre die Regierung werde
indeß die betreffenden Bestimmungen auch weiterhin mit
Wohlwollen handhaben

In der gestern fortgesetzten Adreßdebatte des öfter
reichischen Abgeordnetenhauses ging es nicht minder
laut zu als am vorhergehenden Tage Die Deutschen
verhandelten vor der Sitzung mit dem Grafen Taaffe
wegen Widerrufs der gestrigen Anklage die Opposition
habe die Armee angegriffen Er verstand sich indeß dazu
nicht Während der Debatte verlas Graf Taaffe ein
Schreiben des Kriegsministers in welchem dieser erklärt
daß er kein vertrauliches Rundschreiben erlassen habe,
um das Eindringen nationaler Streitigkeiten in die Ar
mee zu hindern wie der Abg Knotz behauptet hatte
Der Kriegsminister würde nicht angestanden haben jeden
solchen Versuch schon im Beginn zu ersticken es sei aber
kein Anlaß hierzu gewesen anch sei der altbewährte Geist
unerschüttert Die Worte Taaffes wurden von der Rech
ten mit lebhaftem Beifall begleitet Gegen den Majori
tätsentwurf sprachen die Abgg Süß Schaup Swoboda,

Zufrieden mit dieser Metamorphose sind die Miether
nicht wohl aber die Aftermiether die trotz ja gerade
wegen der hohen Miethen elegant möblirte Wohnungen
zu unglaublich billigen Preisen bei gebildeten Wirthsleuten
finden Das große Angebot drückt die Miethspreise der
möblirten Zimmer noch nie sind in Berlin so viele Zimmer

selbstverständlich berücksichtige ich dabei die vermehrte
Bevölkerung von Leuten die keinen Erwerb daraus
machen vermiethet worden als in den letzten Jahren
Und außer den Chambregarnisten sind mit der Metamor
phose noch sehr zufrieden die Gasgesellschaften Das
hätten sich die Leiter unserer Gasanstalten nicht träumen
lassen daß trotz der scharfen Konkurrenz des gefürchteten
elektrischen Lichts der Gasverbrauch sich steigern ja be
deutend mehr als die Bevölkerung zunehmen würde
Während die Bevölkerung Berlins von rund 1,218,000
Seelen im Jahre 1883/84 auf rund 1,353,000 im Jahre
1884/85 genau um 35,182 Köpfe d h 2,88 Prozent
stieg nahm der Gaskonsum um mehr als 3,800,000 Kbm
oder 5,40 Prozent zu Und das trotz aller Demolirungen
im Innern der Stadt Aber was eben im Innern
weniger verbraucht wird und weit mehr als das wird
in den eleganten Häusern der Peripherie verbraucht die
natürlich nicht ohne Gasleitung welche in den neuen
Häusern in alle Zimmer geht existiren können während
die Häuser aus der Aera vor 1870 höchstens auf den
Fluren Gas hatten das auch nur während der Winter
abende für wenige Stunden gebrannt wurde Daß die
Zeiten sich ändern und wir mit ihnen ist eine bekannte
Sache Aber wohl noch niemals und nirgends hat man
dieses Aendern so mitempfunden und mitgesehen wie in
den letzten Jahren in der deutschen Reichshauptstadt



welche mit der Regierung scharf in s Gericht gingen und
mit Anklagen nicht geizten während für den Entwurf die
Abgg Klum Dzieduszychi und Heinrich sprachen Der
Letztere ein Deutscher aber Gründer der klerikal ezechischen

Wirthschaftspartei griff die Deutschböhmen heftig an
vertheidigte die Regierung und die Czechen und mußte sich
dafür Seitens der Linken Bezeichnungen wie Verräther
Elender Verräther u s w gefallen lassen Bei der

namentlichen Abstimmung über den Adreßentwurs wurde
derjenige der Minorität mit 194 gegen 129 Stimmen
abgelehnt und derjenige der Majorität mit 177 gegen
146 Stimmen angenommen Die Demokraten und An
tisemiten hatten sich bei der Abstimmung über den Ent
wurf der Minorität entfernt sodann aber bei der Ab
stimmung über den Adreßentwurs der Majorität gegen
diesen gestimmt die südtirolischen Abgeordneten hatten
an der Abstimmung über den Entwurf der Majorität
nicht theilgenommen

Nach den aus Frankreich vorliegenden Meldungen
dürften die Wahlergebnisse vom 4 Oktober noch manche
Berichtigungen erfahren Es tritt dort die eigenthümliche
Erscheinung zu Tage daß die Regierung gegen ihre eige
nen Beamten wegen Wahlbeeinflussungen vorgehen wird
und bei dem Eifer den sie darin entwickelt ist es nicht
unwahrscheinlich daß die Konservativen noch manche ihrer
eroberten Sitze wegen Ungültigerklärung verlieren werden

An die zum 10 November zusammentretenden Kam
mern wird der Präsident Grevy eine Botschaft richten
um die Republikaner zur Einigkeit zu mahnen Helfen
wird sie aber schwerlich etwas denn schon jetzt beginnt
das feindselige Geplänkel in der radikalen Presse gegen
die Opportunisten Der französische Kongreß die ver
einigten Deputirten und Senatoren wird zwecks der Prä
sidentenwahl am 21 Dezember zusammentreten Voraus
sichtlich wird Grevy der sich zu einer Wiederwahl bereit
erklärt hat für weitere sieben Jahre gewählt werden Er
ist eine politische Null gerade das was die herrschenden
parlamentarischen Parteien brauchen zudem verleiht seine
Wiederwahl der republikanischen Institution äußerlich eine
Art Stetigkeit Von ihm braucht man sich keines Staats
streiches zu versehen

Die aus Tonkin einlaufenden Nachrichten lauten
wenig günstig General Courcy bestätigt daß in der
Umgegend von Kuangtri und Konnelo in der Provinz
Kuanytri Ruhestörungen vorgekommen sind wobei eine
Anzahl Christen ermordet wurden Die Aufwiegler wer
den durch Ehasseurs und tonkinesische Tirailleurs verfolgt
Ein Chasseur und einige Tirailleurs wurden dabei ge
tödtet In Huö wurde die Ruhe nicht gestört doch ver
ursacht daselbst die unvermindert fortdauernde Cholera
Epidemie der in wenigen Wochen 3000 Personen zum
Opser fielen recht viel Sorge

Die friedlichere Situation in der Balkankrise hat
auch heute keine Unterbrechung erlitten Serbien und
Griechenland nehmen eine abwartende Haltung ein und
Fürst Alexander von Bulgarien gewinnt Zeit seine nun
in Ostrumelien überflüssig werdenden Truppen gegen die
bulgarisch serbische Grenze zu dirigiren Gestern sind u A
zwei Regimenter Infanterie und ein Bataillon Freiwilliger
von Phillippopel dahin abgegangen Aus Sofia wird
unterm heutigen Datum berichtet daß nach Meldungen
der Behörden aus den Grenzdistrikten an der serbischen
Grenze Ruhe herrscht In Griechenland haben sich
einige Ministerveränderungen vollzogen Nach einer Kon
stantinopeler Meldung sollen die Botschafter am Montag
beschlossen haben ihren Regierungen zu empfehlen in
Athen und Belgrad ebenso vorzugehen wie in Sofia
Was die vor der Thür stehende feierliche Konferenz be
trifft so dürfte dieselbe wohl nicht zu bald zusammen
treten denn nicht nur England scheint Vorbehalte machen
zu wollen Die Morning Post erfährt die englische
Regierung sei der Ansicht daß vor der Einberufung einer
Konferenz zur Berathung der rumelischen Angelegenheit
gewisse wichtige Punkte zunächst unter den Berliner Sig
natarmächten geregelt werden müßten Uebrigens seien
die englische wie die französische und italienische Regie
rung der Meinung daß die Herstellung des staws c uo
ante unthunlich sei Dem gab auch der Kanzler der
Schatzkammer Hicks Beach in einer konservativen Ver
sammlung zu Jork Ausdruck indem er erklärte man habe
allen Grund zu glauben daß der Friede im Orient werde
erhalten bleiben Die Regierung werde versuchen mit den
anderen Mächten dahin zu wirken daß den Bevölkerungen
der Balkanstaaten eine gute Regierung und Befriedigung
ihrer gerechten Wünsche zu Theil werde sowie daß Kon
stantinopel gegen einen etwaigen Angriff einer fremden
Macht geschützt werde Die letztere Wendung richtet sich
gegen Rußland von dem man annimmt daß es in der
Konferenz auch die Dardanellenfrage anregen werde
Die bulgarische Note in Beantwortung der Kollektivnote
der Botschafter wird u A an die Vorgänge vom 23 Sep
tember gelegentlich einer Versammlung an der serbischen
Grenze erinnert bei welcher serbische Beamte sich bemüht
hätten bulgarische Bauern für eine Bulgarien feindliche
Bewegung zu gewinnen Die aus diesem Anlasse später
gegebenen Versicherungen Serbiens seien mit Befriedigung
aufgenommen worden Trotzdem hätten die subversiven
Umtriebe gewisser serbischer Beamten welche in der Note
namentlich genannt werden ihren Fortgang genommen
Die Note bemerkt schließlich daß die auf bulgarischem
Gebiete überraschten Unruhestifter energisch bestraft werden
würden und hebt hervor daß die bulgarische Regierung
die es verstanden habe jede Beunruhigung serbischer Grenz
distrikte von Bulgarien her zu verhindern die serbische
Regierung um entsprechende Maßregeln im Interesse der
bulgarischen Grenzdistrikte ersuchen müsse Die serbische
Regierung hat die Note noch nicht beantwortet Dem

Standard wird aus Berlin gemeldet daß die Einstim
migkeit der Mächte über den Zusammentritt der Konfe
renz jetzt gesichert sei und die Einladung der Pforte zu
derselben in den nächsten Tagen erwartet werde Bestä
tigung bleibt abzuwarten

Die Generalsynode nahm gestern das Gesetz betr
das Psarrwahlrecht mit großer Mehrheit an ebenso fol
gende Resolution In Erwägung daß das Kirchenregi
ment zum Schutze des kirchlichen Bekenntnisses berufen
und verpflichtet ist sowie in der weiteren Erwägung daß
bei Besetzungsfällen sowohl das Einspruchsrecht der Ge
meindemitglieder als auch jene allgemeine dem Kirchen
regiment obliegende Schutzpflicht die ausreichende Gewähr
gegen eine Verletzung des kirchlichen Bekenntnisses dar
bietet nimmt die Kommission davon Abstand unter die
Versagungsgründe einen Passus betr den Mangel an
Uebereinstimmung des Gewählten mit dem Bekenntniß der
Kirche einzuschalten Es wurde überhaupt davon Ab
stand genommen die Versagungsgründe in das Gesetz auf
zunehmen Angenommen wurde ferner eine Resolution
um Abstellung der Uebelstände die sich bei den kirchlichen
Wahlen gezeigt haben und demgemäß um Abänderung
des Z 353 des Allgem Landrechts Das allgemeine
Kirchengebet erhielt eine Abänderung durch welche dasselbe
auch ausdrücklich auf die Seemacht ausgedehnt wird

Telegraphische Nachrichten

Paris 21 Oktober Das Gerücht von einer ander
weiten Besetzung des französischen Botschafterpostens in
London wird von gut unterrichteter Seite für völlig un
begründet erklärt

Paris 21 Oktober Die Königin von Dänemark
die Prinzessin von Wales und die Herzogin von Cumber
land sind heute Vormittag zu den morgen stattfindenden
Hochzeitsseierlichkeiten des Prinzen Waldemar in Eu ein
getroffen

Bukarest 21 Oktober Dem Vernehmen nach wird
Kronprinz Rudolf von Oesterreich zum Besuche des Königs
und der Königin in Sinaia erwartet

Schwyz 21 Oktober Gestern Nachmittag sand auf
der Arth Rigibahn unterhalb Kräbelwand eine Entgleisung
des Zuges statt Der Lokomotivführer wurde getödtet
der Heizer schwer verwundet Unter den 20 Passagieren
haben 4 schwere Verletzungen meistens Schenkelbrüche
davongetragen Mit Ausnahme einer Frau aus Luzern
waren alle Passagiere aus Schwyz Die Verwundeten
sind in dem Krankenhause von Arth untergebracht worden

Die Ursache des Unfalls ist bis jetzt noch nicht auf
geklärt

Petersburg 21 Oktober Die kaiserliche Familie
ist heute Mittag im Hafen von Putilow am Seekanal
gelandet und um 2 Uhr 40 Min Nachmittags in Gat
schina eingetroffen

Kopenhagen 21 Oktober Als der Ministerpräsi
dent Estrup heute Nachmittag um 5 Uhr nach seiner
Wohnung zurückkehrte feuerte im Thorwege ein junger
Mann angeblich ein Typograph einen Schuß auf ihn
ab der jedoch nicht traf Der Thäter wurde sofort ver
haftet

Madrid 21 Oktober Der König der einige Zeit
an einem Katarrh litt gilt als völlig hergestellt derselbe
beabsichtigt sich demnächst nach dem Pardo zu begeben

Rom 21 Oktober In der Provinz Palermo kamen
gestern 56 Cholera Erkrankungen und 30 Choleratodes
fälle vor davon in der Stadt Palermo 43 Erkrankungen
und 23 Todesfälle

Ans dem Geschäftsverkehr
Nasch einen Katarrh los zu werden ist nicht leicht wie

Heder weiß der leicht zu Erkältung dispouirt und doch gelingt
dies in den meisten Fällen in ganz kurzer Zeit wenn man
sofort die seit Jahren bekannten Apotheker W Voß schen
Katarrhpillen gebraucht welche durch ihre direkte Einwirkung
auf die entzündeten Schleimhäute die Ursache des Schnupfens
Hustens Heiserkeit c beseitigen Votz sche Katarrhpillen sind
erhältlich in den bekannten Apotheken Jede ächte Schachtel
trägt den Namenszug Dr meä Wittlinger s

Magenbeschwerden sind das gerade Gegentheil von Ma
genbehagen Daher sei allen Denen die mit den ersteren
zu thun haben der letztere aufs Beste empföhlen und wird
ausdrücklich auf das jeder Flasche beigegebene ärztliche Autori
tätsgutachten verwiesen Niederlagen des Tafelliqueur Mageu
behagen befinden sich in Halle in allen größeren Kolonialwaareu
und Delikatessen Geschäften

Gewerbe Ausstellung im Grundstück der Königlichen Reitbahn gr Ulrichs
strahe 33 geöffnet täglich von Vorm 10 bis Ab 8z Uhr Die Motoren
und Arbeitsmaschinen sind in Thätigkeit Abends elektrische Beleuchtung
Entree SO Pf für Kinder die Hälfte

llgl Standesamt im neuen Sparkassengebände l Stock Rathhausgasse 1
Bsrm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Städtische nstalt siir Arbeitsnachweisimg Inspektor Werten Arbeitsanstalt

ervffegungsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Kcner Meldeftelle Pslizei Wachtstube
Städtische Sammlung für Kunst und Kunstgcwerbe im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags SO Psg Entree

auftnännischer Verein Ab 8 9z französische Sprache und Schnellschön
schreibunterricht im Vereinslokale

Kaufmännischer Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Physikalisch technischer Elnb Bereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 3
SchachNnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bicyele Club Sitzung Vereins und Uebungssahren 8 Uhr Abends

in Freibergs Garten
Gesangverein Mhrthe Ab 8z Uebungsstunde im Paradies
Postverein Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Sängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Gesangverein Freundschaftsbnnd Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Cither Clnb Alpenrose Ab z9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Kegel Club Aller Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant

Kegelratten Ab L im E Danneberg schen Restaurant

Halle schcs NolkSSaS Leipzigerstr S Geöffnet von Morgens g 8 Weuds
Einzel Bad 1Z Psg

ich nndWaagcamt gr Berlin 16s Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Standesamt Httüe a S
Meldung vom 21 Oktober

Aufgeboten Der Ingenieur Carl Reinhold Richard Kühl
Mersebnrg und Emilie Jda Selma Busch Landwehrstr 10

Der Buchdrucker Friedrich Brandstätter Thalgasse 3 und
ohanne Auguste Wenzel Friedrichstraße 35 Der Schlosser

Gustav Adolf Seykert und Johanne Agnes Amalie Zamiesky
Feldstr 6 Der Maurer Friedrich Carl Rappsilber Saal
berg 9 und Wilhelmine Martha Berndorf Hohenthurm
Der Schlosser August Johannes Bauer Halle und Bertha
Goßrand Gröbitz Der Uhrenfabrikant Ferdinand Andreas
Carl Bohmeyer Halle und Albertine Louife Marie Pröschel
Staßfurt

Eheschließung Der Pastor Johannes Friedrich Carl Pe
tra Michelsdorf und Elvira Wilhelmine August Klincke
Weidenplan S Der Schuhmacher Gustav Carl Mutterlose
gr Steinstraße 23 und Anna Bertha Louise Boehme Stein
weg 17 Der Bäcker Albert Friedrich Wilhelm Lntze und
Marie Linae Kuttelhof 5 Der Handarbeiter Johann Kaz
mierezak Merseburgerstraße 12 und Barbara Dymala
Thurmstraße 24

Geboren Dem Lokomotivheizer Albert Kaufmann Anhal
terstraße 7 eine T Gertrud Elfe Dem Modelltischlermstr
Carl Jungck Schimmelstraße 6 eine T Ella Hanna Martha

Dem Handarbeiter Wilhelm Graue gr Märkerstraße 17
eine T Marie Elise Dem Geschirrführer Max Zabel
Saalberg 22 eine T Frieda Martha Clara Dem Kastellan
Friedrich Ehrenberg Königsplatz 1 ein S Friedrich Wilhelm
llbert Eine unehel T
Gestorben Des Handarbeiter Friedrich Refo Sohn Carl

Rudolph Walther 1 I 10 M 15 T Wörmlitzerstraße 9a
Des Former Hermann Geßner Sohn Carl Otto 4 I 7 M
7 T Pfännerhöhe 1 Des Klempner Heinrich Schöppe T
Anna Margarethe 4 I 6 M 8 T Diakonissenhaus Eine
uneheliche T

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 17 Oktober

Geboren Dem Maurer Ch F Hinfche eine Tochter Brun
nenstraße 32

Gestorben Des Maurers I A Freundlieb T 3 I 3M
28 T Lungenödem Burgstraße 13 Des Handarbeiter W
A Krumbiegel Ehefrau 31 I 9 M 27 T Typhus Breiten
straße 3

Meldung vom 19 Oktober
Gestorben Der Handarbeiter H A Jßerstedt 58 I 1 M

2 T Lungenleiden Breitenstraße 4 Des Maurers F A
Kupfer T 2 I 5 M 12 T Darmentzündung Breitenstr 5s

Standesamt Trotha
Eheschließung Am 18 Okt Der Maurer Carl Trommer

Nietleben und Wilhelmine Boost Trotha Der Fabrikarb
Carl Richter Trotha und Charlotte Hagen Halle a/S

Geboren Am 17 Oktbr Dem Arbeiter Eduard Wallner
ein Sohn Trotha

Gestorben Am 14 Okt Des Maurer Julius Pichler T
Auguste 3 M 7 T Diphtheritis Seeben Am 16 Oktbr
Des Eisendreher Ernst Röhsler T todtgeboren Seeben

Synagogen Gemeinde
Freitag den 23 Oktober Abends 4 Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 24 Oktober früh 9 Uhr Gottesdienst

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 1S V 9 S1 V
10,55 V sbisKöthenZ 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 12 5 A sbis KöthenZ

Nach Leipzig 5 20 fr 7 30 B
8 25 B 10 12 B 11 30 B

I 40 N 3 20 N 5,8 N6,15 A 7 15 A S 8A 10 47 A
11 0 A 2 5 fr

Nach Halberstadt 8 7 B 11 35 V
3 5 N K 0 A 9 25 A fbis
HalberstadtZ

Nach Kassel 5 10 B 9 0 B 11 43
2 0 N 5 50 N fbis Eichenbergs
9 30 Abends sbis Nordhauseul
10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 33 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A fbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0 V 2 0 N 5 39 N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
sv KöthenZ 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 6 52 V 7 9 V
8 42 B 9 43 V 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberttadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V fv Nordhaufeul
7 14 V 10 3 V EichenbergZ
1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A

Von Sorau 7 4 V svon Falken
SerA 1 6 N 7 9 A

Bon Thür ingen 4 28 fr 7 6 V
svon Erfurt 10 38 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A
10,56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V svon
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N svon BitterfeldZ 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
,sth

Nach Schasftiidt 5 45 fr
Nach Salzmiiude 6 0 fr

Posthof Halle
3 0 N Von Schafftiidt 8 35 V 7 50 A
3 0 N Bon Salzmiinde 10,0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

Thermometer
nach

Lslsius Rssum

Feuch
tlgkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

21 /10
2 Uhr 753,0 10,0 8,0 60 zml heiter
8 Uhr 752 3 6,3 5,0 88 8V bedeckt

22 /10 7 Uhr 751,0 5,0 4 0 85 LV desgl

Uebersicht der Witterung
Eine breite Furche niederen Luftdruckes erstreckt sich von der

norwegischen Küste südwärts nach dem südlichen Ostseegebiet
während ein Minimum über Irland ein anderes im Innern
Rußlands liegt Ueber Centraleuropa ist das Wetter ruhig
kühl und stellenweise heiter Memel meldet 30 Regen In
Deutschland haben vielfach Nachtfröste stattgefunden in Ham
burg sank die Bodentemperatur 4V Grad unter Null An
der Adria fanden Abends und Nachts Gewitter statt Trieft
meldet 88 Wien 21 ww Regen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 1 Schnee Hamburg j 4 MemeZ

0 Karlsruhe l 5 München 3 Chemnitz 0 Berlin t 2
Paris

Wasserstond der Saale bei Trotha Unterh Am 21 Oktober
Abends 1,8 4 am 22 Oktober Morgens 1 84

t Freitag 6 u Ueb ganz Ch Volksschule
Anm v Mitgl bei Voretzsch Wilhelmstr 5

Mater in lMMZ
Neues Theater Der Vampyr
Altes Theater Der Hüttenbesitzer
Carola Theater Drei Paar Schuhe



Die gemeinsame Borwahlen der liberalen nnd ationalliberalen Partei

Splvlderß voretius
finden

Sonnabend den 24 Mloder cr Abends 8 Uhr
in den nachbenannten Lokalen statt wozu alle liberalen und nationalliberalen Urwähler eingeladen werden

1 Wahlbezirk Domgasse Domplatz Fluthgasse Kanzlei
gasse kl Klausstr Mühlgasse Mühlpforte gr
Schlamm kl Schlamm

Wahllokal Restauration Sauer in der Stadt Zürich
Eingang am kühlen Brunnen

vr wvck Franke O Unbekannt H Linde
L Hofmann

2 Wahlbezirk Berggasse Mühlberg Paradeplatz
Schloßberg gr Schloßgasse kl Schloßgasse kl
Ulrichstr 1 18

Wahllokal Saft s Restauration
Paul Schwarz C Gleisenring Saft R Wiedenbein

C Meyer Bernh Barth
3 Wahlbezirk Bölbergasse Dachritzgasse Jägergasse

gr Ulrichstraße 1 33 kl Ulrichstraße 19 35
Wahllokal Restauraut Böhmische Bierhalle große

Ulrichstraße 24
G Senfs Louis Sachs C Hoffmann G Brandt

M Weise Sernau
4 Wahlbezirk Kaulenberg alte Promenade 1 5

Schulberg Schulgasse Spiegelgasse große Ulrich
straße 34 62

Wahllokal Hotel garni zur Tulpe
W Elfte F Bauer R Lehmann H Heckert

Keulmann

5 Wahlbezirk Barfüßerstraße Kleinschmieden Mittel
straße gr Steinstraße 1 19 und 54 74

Wahllokal Töpel s Restauraut Barfüßerstr S
Jul Dan C Barkefeld Otto Glesecke Rickelt

Pfautfch Peisker Kitzing
6 Wahlbezirk Brüderstraße Marktplatz 20 26 Neun

häuser Rathhausgasse kl Steinstraße
Wahllokal Restaurant Markgraf

Wilh Krause Werther Lachmund Rathke Lutze
Winkelmann

7 Wahlbezirk Leipzigerstraße 1 27 und 35 99 kl
Sandberg

Wahl bereits stattgefunden

8 Wahlbezirk Bauhof gr Brauhausgasse kl Brau
hausgasse Leipzigerstr 100 110 kl Märkerstraße
neue Promenade hinter der Ulrichskirche

Wahllokal Kaifer Wilhelms Halle
Wilh Kranig Rektor Marschner Ör Thamhayn

Dr Fröhlich C Klinkhardt G Schreiber Günsch
Markert Bohn Bunge Sauerwein

9 Wahlbezirk gr Berlin kl Berlin hoher Kräm Kuh
gasse Kutschgasse gr Märkerstraße Marktplatz
1 3 Schmeerstr 1 11

Wahllokal Feldschlößchen
Wiese Colbatzky Frenkel Hildenhagen Otto Kopf

Lücke Naundorf Rauchfuß Winter
10 Wahlbezirk Bechershof Hanfsack Marktplatz 4 9

gr Rittergasse Schmeerstr 12 44 Schülershof
1 11 Sperlingsberg Zapfenstraße
Wahllokal Gasthof zum Pflug Knhgaffe

Rentier I G Krause Loebeling Grnnewald
A H Franke Kraßmann Trothe Fuhst Bauchwitz

Haenber Dietze Hofmann Daute Benkwitz
11 Wahlbezirk Brunoswarte Neugasse Neustadt Ran

nischestraße Zenkergasse

Wahllokal Gasthof zu den 3 Schwäne
C Puppendick Aug Berger Paul Oswald

Franz Krug C Mattick H Rosenberg H Hallnp
R Meusel Ad Fuchs C rug

12 Wahlbezirk An der Halle 9 16 alter Markt an
der Moritzkirche Moritzkirchhof

Wahllokal Goldener Pflug
Theodor Beyrich Carl Stitz Franz Möbus
H I Reußner Carl Pfeiffer L Wassermann

13 Wahlbezirk Bärgasse Freudenplan an der Halle
1 8 und 17 19 Hallgasse Hallmauer Kuttel
pforte an der Marktkirche Markt 10 15 kl Ritter
gasse Schülershof 17 22 Steinbocksgasse Trödel

Wahllokal Schwarzer Bär
I G Leopold F Denzau Franz Rabitz F Herbst

Ferd Wiedero
14 Wahlbezirk Graseweg gr Klausstr Kühlerbrunnen

Marktplatz 16 19 Schmalegasse Thalgasse
Wahllokal Wichmann s Restaurant Domplatz 1V

Alb Kops M Michaelis Ferd Engel A Hugo
R Oemisch

15 Wahlbezirk Ankergasse am Hafen Holzplatz Klaus
thorstraße Klausthorvorstadt Kuttelhof am Mühl
graben Pulverweiden an der Schleuse an der
Schwemme Wiesenstraße

Wahllokal Gasthof zur grünen Tanne Klausthor
straße 14

Ed Peuschel H Arndt Alb Binder Gust Elitzsch
Alb Gittermann Zabel sen G Thielicke

A Matthesius A Politz A Schramm Brinck
16 Wahlbezirk Gerberqasse Kellnergasse Spitze

Wahllokal Spitze SS bei Heine
Hänsch Föhse Friedrich Damm W Günther

Koch Wiegand Leop Günther
17 Wahlbezirk An der Baderei Fischerplan an der

Glauchaischen Kirche Herrenstraße Liliengasse am
Moritzthor Rathswerder Werdergasse

Wahllokal ParadiesTh Cammerath C Apel E Beyer H Mohs
N Preßler Brecht

18 Wahlbezirk Mauergasse Moritzzwinger Steinweg
36 49 Taubenstraße

Wahllokal Winters Restanration Moritzzwinger S
Dr Hertzberg Tischlermstr Gelhar Herster Hundt
Kleemann Neumann Schulze Schondorf Richter sen

Zabel
19 Wahlbezirk Gommergasse am Hospital Hospital

platz Lerchenseld Mittelwache Steg Zwingerstr
Wahllokal Schützenhaus Glaucha

Chr Herker Schlossermstr Schwarz Rentier Schütze
Fabrikant Laßmann Buchhändler Alsleben

20 Wahlbezirk Bäckergasse Deyboldsgasse Langestraße
Oberglaucha 1 5 und 32 42 Unterplan

Wahllokal Glauchaifcher Schießgraben kleiner Saal
C A Schmidt C F W Fischer F E Schulze
O Köbke H Haase K Hartnuß M Noah

Ad Metz

21 Wahlbezirk Hirtengasse Oberglaucha 6 33 o Schü
tzengasse

Wahllokal Glanchaischer Schießgraben gr Saal
A Zeidler E Reppin A Bester F Hasse

C F Bernstein
22 Wahlbezirk Saalberg Weingärten

Wahllokal Glanchaisches Schützenhaus
C A Schmidt F Ohms C F W Fischer Nicolai
23 Wahlbezirk Böllberaerwea Lndwiastraße Thorstraße

Nr 6 39 IV und V Vereinsstraße
Wahllokal Kohl s Restaurant Wörmlitzerstraße

Hugo Schulze Schmiedemstr Kießling Fr Mitsching
F W Stephan

24 Wahlbezirk Beesenerstraße Liebenauerstraße Thor
straße 1 5 I m Vereinsstr Wörmlitzerstraße

Wahllokal Preßler s Berg
Carl Ost Wilh Berger vr Preßler Carl Reiche
Ferd Reiche Theodor Drietchen Rich Teichmann

25 Wahlbezirk Franckensplatz Königsstraße 40 41
Steinweg 1 35

Wahllokal Preßler s Berg
Wilh Nebert Aug Anschütz Hofmeister F O Geb
hardt Gadau Ulbricht Höfer Helbing H Strähle
26 Wahlbezirk Blücherstraße Landwehrstraße 8/9 14

Lindenstraße Niemeyerstraße

Wahllokal Hofjäger
Ludolf Engel Wilh Ludwig Fr Liebau A Werner
C Tänzer Lücke Brüning Bieber Kösewitz Böttcher
27 Wahlbezirk Merseburgerstraße 14 41 Pfännerhöhe

Raffineriestraße Schmiedstr Südstr Thüringerstr
Thurmstr

Wahllokal Donner s Restauraut zum letzten Dreier
Alb Ernst Dr Beeck C Dönitz W Dannenberg

W Reinicke
28 Wahlbezirk Am Bahnhof Bahnhofsstraße Canenaer

weg Landwehrftraße 1 7 und 15 19 Leipziger
platz Merseburgerstr 1 13 und 42 48

Wahllokal Restauraut Prinz Carl
Wilh Bode Carl Anschütz C Schlüter Herm Beeck

Ferd Hedler Rich Lösche
29 Wahlbezirk Franckestraße Königsplatz Königsstraße

Nr 1 40
Wahllokal Restaurant zum Guttenberg Matte

Rentier Vogel G Amthor K Löloff Henfel
H Märker G Müller A Peter Th Stade

F W Matte
30 Wahlbezirk Kurzegasse Leipzigerstraße Nr 29 84

Martinsgasse 8 22
Wahllokal Rothes Roß

Ferd Tombo Nietsch Rummel Beyer Wernicke
Boehr Becker Krause Eckhardt Laue Wege Adam

31 Wahlbezirk Gottesackergasse Karzerplan Martins
berg Martinsgasse 1 7 Poststraße gr Sandberg
Schimmelstraße Töpferplan

Wahllokal Gläser s Restaurant Töpferplan
Justizrath Herzfeld Joh Mitlacher Rauchwaarenhändler

Schröder Rechtsanwalt Jochmus Kurzhals
32 Wahlbezirk Anhalterstraße Dorotheenstraße Park

straße
Wahl bereits stattgefunden

33 Wahlbezirk Augustastraße Charlottenstraße Magde
burgerstraße 1 8a und 48 52 Marienstraße

Wahllokal Petzold s Restaurant Charlottenstr 17
Otto Hennig Aug Eigendorf C Herm Oskar Eulner

Wilh Teichmann Chr Storz Hugo Petzold
34 Wahlbezirk Berlinerstraße Delitzscherstr Forsterstr

Germarstr Grünstr, Halberstädterstraße Krausen
straße Kruckenbergstr Magdeburgerstraße 9 47
Meckelstr Mötzlicherweg Mühlrain

Wahllokal Frehberg s Garten
Alb Heiser Brinkmann Brügert Fuß Ströfer

Steinert Schuster Schütz Hesse Friedrich
35 Wahlbezirk Ackerstraße Dessauerstr Feldstr Les

singstr ,Fritz Reuterstr ,Schillerstr ,Wuchererstr 7 65

Wahllokal Aktien Bierbrauerei
E Hildebrandt G Thiemann O Thalwitzer H Hoff

mann C Müller Agent Berger
36 Wahlbezirk Hedwigstraße Luisenstraße Margarethen

straße gr Steinstraße 20 53 vor dem Steinthor
Zinksgartesstraße

Wahllokal Hotel HellerG Kögel W Speereuter Th Ehrhardt
37 Wahlbezirk Brunnengasse Brunnenplatz Friedrich

str 1 8 u 45 60 Kapellengasse Luckengasse alte
Promenade 13 28 Sophienstr 1 13a u 28 34

Wahllokal Hotel Preußischer Hof
Osw Teichmann C Hennecke F Böge H Weber

G Paproth Vieler Burgmann Wittstock
38 Wahlbezirk Gartengasse alte Promenade Nr 6 12

Scharrngasse Unterberg Weidenplan
Wahllokal Tfchepke s Restaurant Gartengafse 10

G Klincke Th Dießner I G Faulmann E Jasper
Ferd Kühne vr Richter Max Schneider

39 Wahlbezirk Geiststraße
Wahllokal Gasthof zur Weintraube

Theodor Schneider Rob Barth A Kühn
W Vollrath

40 Wahlbezirk Harz Harzgasse Wilhelmstraße
Wahl bereits stattgefunden

41 Wahlbezirk Georgstraße Gütchenstraße Karlstraße
Sophienstraße 14 27 Wuchererstr 1 6

Wahllokal Hirsch s Restaurant Gütchen und
Sophienstraßen Ecke

Kohlschütter Beyer Friedberg Knöchel Peter
Preißer Schaaf Scharfe

42 Wahlbezirk Albrechtstraße Bernburgerstr 17 37
Blumenthalstraße Friedrichstr 9 44 Friedrichsplatz
Heinrichstraße Klosterstr Mühlweg 21 30
Wahllokal Restaurant zur goldenen 36

Bernburgerstraße 36
A Flietner Zimmermstr Schulze Bäckermstr Brandt

Schlossermeister Ehricht Glasermeister Rennert
Fabrikant Schuchardt

43 Wahlbezirk Bernbnrgerstraße 1 17 Blumenstraße
Händelstr Henriettenstr Hermannstr Laurentiusstr
Mühlweg Nr 31 43 Wettinerstraße

Wahllokal Weißbier Salon
L Heilfron Rentier Reiling R Sträßner Künniger

Amtmann Bennecke Schlüter R Wennhack
Bockel Pommer

44 Wahlbezirk Advokatenweg am Kirchthor Mühlweg
Nr 1 20 und 44 52 Ulestraße

Wahllokal Hielscher s Restauraut
Beruburgerstraße 33

Professor R Haym R Jentzsch W Ritter
Fr Buschmann A Seidel

45 Wahlbezirk Bockshörner Breitestraße Fleischergasse
Nr 25 47 Leitergasse

Wahllokal Delitzscher Bierhalle
Ferd Wolfs C Rathke A Henning F Stockmann

K Kirchhof K Dannenberg R Pfannenberg
A Brauer

46 Wahlbezirk Fleischergasse 1 24 Jägerplatz große
Wallstraße kl Wallstraße

Wahllokal Caffee Barbarossa
Otto Schröter Alb Müller Fr Schulze August

Lützkendorf Gustav Schäffer Carl Wenze
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